


Dein
schüga.

Regina
Braumeisterin

Wir nehmen uns Zeit für unser Bier.

BRAUER_Anzeige_A5_hoch.indd   2BRAUER_Anzeige_A5_hoch.indd   2 23.06.20   15:4623.06.20   15:46



1

Impressum 

Herausgeber FC Winkeln, Postfach, 9015 St.Gallen 

Internetadresse www.fcwinkeln.ch 
Facebook @fcwinkeln 
Twitter @fcwinkeln 
Instagram fcwinkeln1930 

Titelseite Patrick Angst 

Redaktion Urs Hälg 
u_haelg@yahoo.de 

Druck und Versand RuGra rutz - grafik & print, 9015 St.Gallen 

53. Jahrgang, Heft Nr. 4

Die FC-News/Infos erscheinen 4 mal pro Saison 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe:  ca. Sonntag, 10. August 2024

Inhaltsverzeichnis

Der Präsident hat das Wort 
1. Mannschaft
2. Mannschaft

Junioren-News und Kommission 
FF12 Mädchen 

Damen 
Gönnervereinigung 

 Schiedsrichter 
Max Schudel-50 Jahre Aktivfussball 

Senioren 40+ 
Ranglisten 

Freunde und Förderer 
Vorstand 

Seite 3 
Seite 4 
Seite 7 
Seite 15 
Seite 16 
Seite 18 
Seite 21 
Seite 25 
Seite 26 
Seite 28 
Seite 32 
Seite 36 
Seite 39  





3
 

Der Präsident hat 
das Wort 
 
Liebe Winklerinnen und Winkler 
 
Die Saison 2023/2024 ist zu Ende. 
Sportlich gesehen war es ein erfolgrei-
ches Jahr für uns. Unsere Erste Mann-
schaft hat, vor allem dank einer starken 
Vorrunde, den dritten Tabellenplatz 
erreicht. Auch unsere Seniorenabtei-
lung sorgte für viel Freude bei den 
Zuschauern. Besonders hervorzuheben 
sind die Senioren 40+, die den Meister-
titel feiern konnten. Unsere Frauen-
mannschaft war ebenfalls äusserst 
erfolgreich und stand kurz vor dem 
Aufstieg. Näheres zu den Erfolgen der 
einzelnen Abteilungen könnt ihr den 
separaten Berichten entnehmen. 
 
Trotz etwas Wetterpech konnten wir 
auch die Jubiläumsausgabe unseres 
Grümpelis erfolgreich durchführen. Die 
Organisation liess einmal mehr keine 
Wünsche offen! An dieser Stelle möch-
te ich mich herzlich beim gesamten OK 
und allen Helfern bedanken, die diesen 
Anlass möglich gemacht haben. Von 
den Special Games, über die Junioren-
turniere, die verschiedenen klassischen 
Grümpeli-Kategorien bis hin zur inten-
siven „Dritten“ Halbzeit im Partyzelt 
war es erneut ein grosses Fest. 
 
Ein weiterer Dank gilt unseren treuen 
Sponsoren, den Zuschauern, meinen 
Kolleginnen und Kollegen vom Vor-
stand, allen Funktionären, Eltern, Hel-
fern und allen anderen Mitgliedern. Ihr 
alle tragt dazu bei, dass der FC Win-
keln sich weiterentwickelt und ein 

beliebter Treffpunkt für Kinder, Ju-
gendliche und Erwachsene bleibt. 
 
Nun richten wir den Blick bereits nach 
vorne. Die Sommerpause ist, wie be-
kannt, auch für Amateursportler ohne 
Nationalteameinsätze nur sehr kurz, 
und nach der Saison ist vor der Saison. 
Es freut mich, dass wir mit den Ver-
tragsverlängerungen von Sven Leh-
mann und Jack Hörler den von Sport-
chef Roger Kobler eingeschlagenen 
Weg konsequent weiterverfolgen. Hof-
fentlich können wir auch im nächsten 
Jahr wieder erfolgreichen und attrakti-
ven Fussball im Gründenmoos sehen. 
Ich wünsche der Ersten Mannschaft 
sowie allen anderen Teams und Abtei-
lungen eine tolle Vorbereitung und 
einen guten Start in die neue Saison. 
 
Bis dahin wünsche ich euch allen eine 
schöne Sommerpause und eine erhol-
same Zeit. 
 
Bis bald im Gründi! 
Michi Gort 
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1. Mannschaft  
 
Die Vorrunde verlief für unsere Mann-
schaft mit 24 erspielten Punkten und 
dem 3. Tabellenplatz äusserst zufrie-
denstellend, weshalb man auf die 
Rückrunde sehr gespannt sein durfte. 
In der Winterpause verliessen uns mit 
Colin und William Twumasi 2 Eigen-
gewächse in Richtung Östreich/Austria 
Lustenau, wo Sie für Ihre persönliche, 
sportliche Zukunft mehr Möglichkeiten 
sehen. 
 
Nach dem erfolgreichen Trainingslager 
vom 7. März bis 10. März in Plaus 
Südtirol startete man die Rückrunde am 
23. März mit dem Auswärtsspiel in 
Mels, welches man sogleich mit einem 
3:2 Sieg erfolgreich gestalten konnte.  
Eine Woche später stand das 1. Heim-
spiel der Rückrunde gegen den FC 
Vaduz 2 auf dem Programm, wo man 
leider mit einer 1:2 Niederlage als 
Verlierer vom Platz gehen musste. 
Am Sonntag darauf hatte man jedoch 
im Auswärtsspiel gegen den FC Mont-
lingen die Möglichkeit diesen Dämpfer 
sogleich wieder wettzumachen. Dies 
gelang in einem spektakulären Spiel 
und dem 5:4 Sieg auf eindrückliche Art 
und Weise. 
Leider verlief das nächste Heimspiel, 
eine Woche später, wiederum sehr 
unglücklich und man verlor gegen den 
FC Ems mit 3:5, obwohl in der Pause 
alles auf einen Sieg der Gründenmoos-
Elf hindeutete. 
Jedoch bot sich mit dem Auswärts-
Spiel gegen den Tabellenführer FC 
Altstätten wiederum eine Woche spä-
ter, die Möglichkeit auch diesen Rück-
schlag zu korrigieren. An diesem Tag, 
bei äusserst garstigen regnerischen 

Bedingungen, konnte man einen souve-
ränen 5:2 Sieg im Rheintal einfahren. 
Bei der Rückfahrt nach St. Gallen, war 
dann auch der am Mittag in grossen 
Massen gefallene Schnee bereits mehr 
oder weniger wieder Geschichte. 
Wiederum am nächsten Sonntag stand 
das Derby auswärts gegen die 2. Mann-
schaft vom SC Brühl auf dem Spieltab-
leau. Dieses Derby endete dank eines 
späten Treffers des FC Winkeln mit 
einem leistungsgerechten 1:1 Unent-
schieden. 
Am 4. Mai – Samstags darauf, wollte 
man dann endlich den 1. Heimsieg der 
Rückrunde erringen, was mit dem 3:2 
gegen den FC Wittenbach auch gelang. 
Das nächste Spiel, welches eine 1 Wo-
che später anstand, war das Derby 
gegen den FC Abtwil-Engelburg, wo 
man sich leider auswärts 1:0 geschla-
gen geben musste, obwohl man die 
bessere Mannschaft war. 
Die Möglichkeit den 2. Heimsieg der 
Rückrunde zu erlangen, bot sich wiede-
rum eine Woche später. Leider ging 
dieser Plan nicht auf und man verlor 
zuhause gegen den FC Buchs mit 1:3. 
Somit hoffte man wiederum darauf, 
dies mit einem Auswärtssieg gegen den 
FC Rorschach-Goldach, den Tabellen-
zweiten, wettmachen zu können. Bei 
diesem Freitag-Abend Spiel durfte man 
sich über einen schönen 1:0 Sieg der 
Gründenmoos-Elf freuen. 
Bereits 4 Tage später empfing man mit 
dem FC Herisau den nächsten Gast auf 
dem Gründenmoos. Aufgrund des 
anstehenden CSIO St. Gallen, fand der 
Match an einem Dienstag-Abend statt. 
In einer tristen Partie teilten sich die 
beiden Mannschaften mit einem 0:0 die 
Punkte. 



5
 

Anschliessend an dieses Spiel hatte 
man bis zum Heimspiel gegen Val-
poschiavo Calcio dafür dann 12 Tage 
spielfrei. Dieses letzte Heimspiel der 
Saison wurde an jenem Sonntag leis-
tungsgerecht mit 2:1 gewonnen. 
Somit stand am Donnerstag darauf 
bereits das letzte Spiel der Saison vor 
der Tür. Dieses Auswärtsspiel in Ber-
neck gegen den FC Au-Berneck verlor 
man nach sehr dürftiger Leistung mit 
4:2. Leider konnte unsere Mannschaft 
Ihre Leistung an diesem Tag nicht 
mehr abrufen. Es muss jedoch auch 
erwähnt werden, dass an diesem Tag 
auch (wie eigentlich die ganze Saison) 
Spieler verletzungsbedingt, abwesen-
heitshalber oder gesperrt nicht zur 
Verfügung standen. Umso erfreulicher 
war an diesem Spiel jedoch der Zu-
stand, dass mit Lukas Kobler, Luca 
Fritsche, Nando Bischoff und Roshan 
Vellaiyan am Ende der Partie 4 Spieler 
auf dem Platz standen, welche eigent-
lich noch im Juniorenalter sind. 
 
Schlussendlich darf man mit dem Er-
reichen des 3. Schlussranges sicherlich 
sehr zufrieden sein. In der Rückrunde 
holte die Mannschaft des Trainerduos 
Lehmann/Hörler wiederum 20 Punkte. 
Somit steht man am Schluss mit diesen 
gesamthaft 44 Punkten absolut im Soll. 
Hatte man nach der Vorrunde noch ein 
Torverhältnis von 26:16 steht dieses 
am Schluss der Saison bei 53:43. Man 
hat sehr viele Tore geschossen, jedoch 
in der Rückrunde auch viele Tore er-
halten. Bester Torschütze der Grün-
denmoos-Elf ist Luca Roelli, welcher 9 
mal zum Torjubel ansetzen durfte. 
 
Der absolut souveräne Aufsteiger FC 
Altstätten und das 2. Platzierte FC 

Rorschach-Goldach haben aber mit 60 
bzw. 51 Punkten doch noch einige 
Zähler mehr auf dem Konto. Der 4. 
Platzierte FC Abtwil-Engelburg hat 
aber auch bereits 6 Punkte weniger auf 
dem Konto wie der FC Winkeln. Ab-
steiger dieser Saison sind der FC Heri-
sau, SC Brühl 2 sowie der FC Witten-
bach. 
 
Zwischenzeitlich sind auch die neuen 
Gruppen für die kommende Spielzeit 
bekannt. Die Gegner werden mehrheit-
lich neue sein, da wir nicht mehr in die 
«Rheintal-Gruppe» gekommen sind. In 
der neuen Saison 2024/2025 werden 
folgende Mannschaften unserer Gruppe 
2 angehören: 
 

- FC Abtwil-Engelburg 
- FC Besa 1 
- FC Bischofszell 
- FC Bütschwil 
- FC Eschenbach 
- FC Flawil 
- FC Glarus 
- FC Henau 
- FC Rapperswil-Jona 2 
- FC Tägerwilen 
- FC Tobel-Affeltrangen 1946 
- FC Uzwil 2 
- FC Weesen 

Für die kommende Saison gibt es eini-
ge Mutationen im Kader, jedoch auch 
weiterhin den Verbleib unseres be-
währten Trainerduos Sven Lehmann 
und Jack Hörler. Schön, dass wir wei-
terhin auf dieses Trainerduo zählen 
dürfen! 
 
Abgänge: 

- Marcio Alder (Wechsel zum 
FC Altstätten) 
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- Alfa Djana (Wechsel zum FC 
Altstätten) 

- Diego Vidal (2. Mannschaft 
FC Winkeln) 

- Mika Binzen (Rückkehr nach 
Deutschland – SV Knittel) 

- Yoann Louis Marie (Studium 
und fussballerische Pause) 

- Simon Staub (noch unbe-
kannt) 

- Daniel Geisser (Torwart-
Trainer) 

- Janissa Nedler (Physio) 

Insbesondere Simon Staub danke ich 
an dieser Stelle nochmals recht herzlich 
für seinen Einsatz, welchen er seit 
Winter 2011 für die 1. Mannschaft des 
FC Winkeln geleistet hat – Danke für 
deine 13 Jahre im Fanion-Team des 
FCW! Du warst sowohl menschlich als 
auch sportlich eine grosse Bereiche-
rung für die Mannschaft! 
 
Zugänge: 

- Jann Bieri (FC Wittenbach) 
- Alhaji Mansaray (KF Dar-

dania) 
- Nico Schäpper (St. Otmar SG) 
- Kokob Kelati (SC Brühl 

Youth League A) 
- Nando Bischoff (A-Junioren 

FC Winkeln) 
- Florian Sejdiu (A-Junioren FC 

Winkeln) 
- Roshan Vellayian (A-Junioren 

FC Winkeln) 
- Dario Kobler (A-Junioren FC 

Winkeln) 
- Noah Stieger (A-Junioren FC 

Winkeln) 

- Tobias Fritsche (A-Junioren 
FC Winkeln) 

- Patrick Fischli (Torwart-
Trainer) 

Mit den vielen A-Junioren, welche wir 
versuchen in die 1. Mannschaft zu 
integrieren und weiterzuentwickeln, 
setzen wir weiterhin ein Zeichen, dass 
die Zukunft des Vereins bei unseren 
eigenen Junioren liegt. Ebenfalls soll 
ein reger Austausch mit Spielern der 1. 
Mannschaft und der 2. Mannschaft 
sowie der A-Junioren erfolgen – da das 
Credo FC Winkeln – Ein Verein – eine 
Leidenschaft – gelebt werden soll! 
 
Einen grossen Dank zum Schluss 
möchte ich an unsere sehr vielen Zu-
schauer und Fans richten – schön, dass 
ihr immer so zahlreich erscheint und 
die Mannschaft unterstützt. Dieser 
Dank gilt selbstverständlich auch den 
Sponsoren unseres Vereins, welche uns 
immer sehr grosszügig unterstützen – 
herzlichen Dank dafür! 
 
Ebenfalls ein riesiges Dankeschön 
möchte ich noch an Patrick Fischli 
richten, welcher Sven Lehmann, ab 
dem krankheitsbedingten Ausfall von 
Jack Hörler, als Co-Trainer unterstützt 
hat und voller Enthusiasmus, Freude 
und Energie dies umgesetzt hat. Er hat 
keine Sekunde überlegt einzuspringen 
und dafür einfach nur DANKE HERR 
FISCHLI! 
 
Am 16. Juli startet bereits die Vorberei-
tung auf die kommende Spielzeit und 
die Testspiele sind auch bereits agen-
diert: 
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Samstag, 20.7. um 14:30 Uhr im Grün-
denmoos gegen den FC Stäfa 
 
Mittwoch, 24.7. um 20:00 Uhr in Teu-
fen gegen den FC Teufen 
 
Samstag, 27.7. um 17:00 Uhr in 
Gossau gegen den FC Gossau 
 
Freitag, 2.8. um 19:45 in Romanshorn 
gegen den FC Romanshorn 
 
In diesem Sinne wünsche ich allen eine 
schöne Sommerpause und bis bald 
wieder auf dem Gründenmoos – HOPP 
WINKLE. 
 
Roger Kobler 
Sportchef FC Winkeln 
 

2. Mannschaft 
 
Tenero 2024: Stärkung der Professi-
onalität im Amateursport oder wie 
man aus einer Gurkentruppe eine 
Salatbar macht 
 
Ausgangssituation für die Rückrunde 
und das Trainingslager 
 
Im nationalen Leistungssportzentrum 
Tenero absolvierte die «Edelelf», das 
Farmteam des FC Winkeln, wie jedes 
Jahr einen Teil ihrer Vorbereitung für 
die zweite Saisonhälfte. Die zweite 
Winkler Mannschaft steht mit einem 
passablen Abstand von 16 Punkten 
zum Schlusslicht FC St. Otmar 1b 
(nicht die Mannschaft mit Nico Schäp-
per) und drei Punkten Rückstand zum 
FC Tägerwilen 2b auf dem aussichts-
reichen zweiten Platz für die anstehen-
de Rückrunde. 

Das Ziel und die Mission des erfahre-
nen Trainergespanns Giovanni Marzo 
und Christian Zanatta (die sich wahr-
scheinlich des Öfteren fragten, was sie 
in ihrem Leben falsch gemacht haben, 
um hier zu landen) für die restliche 
Saison ist: die Möglichkeit eines Auf-
stiegs in die nächsthöhere Liga zu 
nutzen und hierfür das schlummernde 
Potenzial des vorhandenen Kaders voll 
auszuschöpfen (und sich in eine gute 
Verhandlungsposition für einen Ab-
sprung zu bringen – wie üblich im 
Trainerbusiness). 
 
Tag 1: Anreise und Terrainerkun-
dung 
Das Heidiland war die erste Station und 
der Treffpunkt für die 25 Fussballtalen-
te und deren Staff. Christian «Latte-
Macchiato-Latecomer» Zanatta und 
Giovanni «Dolce Vita» Marzo hatten 
sich jedoch frühmorgens die italieni-
schen Uhren umgeschnallt und erschie-
nen über 30 Minuten zu spät, dafür gut 
gelaunt und ausgeruht zum Stelldich-
ein.  
 
Nach dem Mittagessen im Centro Spor-
tivo rückte der Fokus «Training» des 
Trainingslagers in den Vordergrund 
und die erste von fünf Trainingseinhei-
ten stand auf dem Programm. Das 
Tessin präsentierte sich von seiner 
schönsten Seite und bei angenehmen 
Temperaturen und herrlichem Sonnen-
schein wurden erste Flugkurven in den 
Sechzehner gezeichnet. 
 
Nach der ersten Trainingseinheit und 
der optionalen Dusche ging die Entou-
rage zum Italiener (wohin auch sonst?) 
und es wurden Pizza und Pasta ge-
schlemmt, die als optimale Sportlerkost 
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gelten. Es wird überliefert, dass ein als 
«el mago» bekannter Aussenverteidi-
ger, bereits erste Zeichen körperlicher 
Schwäche (nach einer Trainingsein-
heit?) zeigte und glatt seine bestellte 
Pizza nicht mehr wusste. Zur Lösung 
des seines Problems, nahm er dem 
Kellner eine ihm genehme Pizza ab. 
Natürlich nicht ohne Folgen, für den 
eigentlichen Eigentümer dieser Pizza. 
 
Vor der Rückkehr in die Schlummer-
burg gingen die Winkler noch ins Bow-
ling-Center. Dort erregten nicht nur die 
Bowlingkugeln und Pins ihre Aufmerk-
samkeit, sondern auch die eine oder 
andere anwesende Dame aus dem Son-
nenkanton.  
 
Wenige Minuten nach der Rückkehr in 
die Unterkunft, standen die Nachbarn 
vom oberen Stock vor den Türen der 
Winkler und verlangten den Trainer zu 
sprechen und die Lautstärke sei zu 
reduzieren. Die um unsere Nachtruhe 
besorgten Nachbarn, erwiesen sich als 
die Rasen-Rivalen (FC Aurore Bienne) 
für das am Samstag angesetzte Vorbe-
reitungsspiel. Da beide Lager über 
Verständigungsschwierigkeiten, tiefes 
Bildungsniveau, wenig Kompromissbe-
reitschaft, kein Empathiegefühl und 
gegenseitige Abneigung verfügten, 
konnte jedoch kein Konsens erreicht 
werden und die Musik spielte weiter. 
 
Tag 2: Zwei Trainingseinheiten und 
abschliessende Erholung 
Der zweite Tag im Trainingscamp nach 
der, zumindest für die Winkler-Elf, 
erholsamen Nacht in Tenero, hielt für 
die Fussballenthusiasten zwei Trai-
ningseinheiten und einen Regenerati-
onsbesuch im Splash & Spa Tamaro 

bereit. Die morgendliche Trainingsein-
heit wurde auf Kunstrasen absolviert 
und beinhaltete läuferische sowie kräf-
tigende Elemente unter Leitung des 
verletzt mitgereisten Marcel Demmel.  
 
Zum Trainingsabschluss des Nachmit-
tagstrainings wurde das alljährliche 
stattfindende Kräftemessen zwischen 
Generation Y (für die Baby Boomer: 
ältere Spieler) und Generation Z (jün-
gere Spieler) abgehandelt. Leider (aus 
Sicht des Autors) konnten sich die 
«TikTok-Tornados» mit 5:0 gegen die 
«Quarter-Life-Crisis-Crew» durchset-
zen. 
 
Das Abendprogramm führte die 
Winkler-Elf in die Erholungsoase 
Splash & Spa. Dort konnten sie die 
Bedienung an der Poolbar für sich 
gewinnen und Einfluss auf die Playlist 
nehmen. Nach zwei Malle-Klassikern 
(für die Kenner: Layla und Bumsbar) 
wurde es Zeit, den ersten Teil des 
Rückwegs in Richtung Abendverpfle-
gungsstation in Angriff zu nehmen. Die 
Tanzabende und Karaokenight, die sich 
aus den früheren Jahren etabliert hat-
ten, fanden leider nicht statt. Und eine 
Kohorte nach der anderen, verliess das 
Restaurant in Richtung Federfestung. 
Eine Reklamation seitens Nachbarn 
blieb am zweiten Abend aus, die Grün-
de sind bis dato ungeklärt. 
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Tag 3: Fussballmärchen oder Tag der Abrechnung? 
Giovanni «Dolce Vita» Marzo und Christian “Latte-Macchiato-Latecomer” Zanatta 
wähnten sich am dritten Tag hundert Kilometer weiter südlich in Milano und erschienen 
nicht nur zu spät, sondern überhaupt gar nicht zum Morgenessen mit der Mannschaft. 
Wiederum kam ihnen die italienische Uhr in die Quere, Uhren und Wecker dieser Bau-
art verfügen nämlich über keine Weckfunktion an Wochenenden. Wieder was gelernt, 
von den erfahrenen Lebemännern. 
 
Im Morgentraining auf Kunstrasen legte das Trainertandem den Fokus auf die Steige-
rung der Abschlusskompetenzen der Winkler und sondierte geschwächte Spieler für das 
am späten Nachmittag anstehende Vorbereitungsspiel gegen den höherklassigen Gegner 
aus. 
 
Während des Mittagessens schweiften die Blicke der Winkler vermehrt auf die, sich am 
Nebentisch befindende, gegnerische Mannschaft. Gedanklich addierten die Winkler 
dabei torversprechende Eigenschaften: Körpergrösse 1:0 für Bienne, Athletik 2:0, Mus-
kelmasse 3:0, Ernährungsgewohnheiten 4.0, Torwartgrösse 5:0, Genetik 6:0. 
Welche torversprechenden Attribute der Gründenmooself könnten für einen Ausgleich 
sorgen? Snusverträglichkeit? Hochleistungsleber? Koffeinresistenz? Chronische Ent-
zündungswerte? Vitaminmangel? Elektrolythaushaltsstörungen? Auf dem Papier und 
für Personen mit gesundem Menschenverstand sah es nicht erfolgsversprechend für die 
Ostschweizer aus. 
 

 
 
Die längere Pause nach dem Mittagessen bis zum Anpfiff brauchten die Winkler, um 
dem Gegner die Würze der vierten Liga präsentieren zu können. Wer braucht schon eine 
professionelle Vorbereitung, wenn man eine Tasche voller Tapetenmuster und Klebe-
bandrollen hat, um die Spieler zusammenzuhalten? In den Zimmern der Winkler wur-
den lädierte Gliedmassen der Spieler notbedürftig zusammengeschustert und schwere 
Beine mit isotonischen Getränken und Perskindol gewartet. 
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Um 16:15 Uhr wurde das Spiel 
schliesslich durch den erfahrenen Foul-
Fahnder C. Zanatta angepfiffen. Wie 
erwartet, setzte die Mannschaft an der 
Grenze des Röstigrabens die Winkler 
von Beginn an unter Druck. Nach ei-
nem zumindest fragwürdigen Entscheid 
(sorry Rick!) des Strafraum-Sheriffs, 
gingen die Romands mit 1:0 in Füh-
rung. Dies wurde mit einem Freuden-
tanz am Eckpunkt ausreichend gefeiert.  
 
Die Winkler-Elf nahm die Herausfor-
derung an und setzte dazu an, fussbal-
lerisches Handwerk nach Lehrbuch 
«Gründenmoos» in der Westschweiz 
bekannt zu machen. Die Winkler gin-
gen den hart geführten Zweikämpfen 
des Gegners (ligaführend in Strafpunk-
ten) nicht aus dem Weg (aber hey, wer 
braucht schon Knochen, wenn man 
Herz hat?). Vielmehr boten sie sich als 
Versuchskaninchen, für noch uner-
forschte wissenschaftliche Fragestel-
lungen an. Was passiert beispielsweise, 
wenn ein Objekt mit grösserer kineti-
scher Energie auf ein aus Spucke und 
Enthusiasmus zusammengehaltenes 
Etwas trifft? Die akademische Gemein-
schaft hatte bis zu diesem Ereignis, 
keine plausiblen Antworten parat. Nun, 
es entsteht eine leicht entzündliche, 
sich ausdehnende chemische Verbin-
dung in gasförmigem Zustand. Man 
sieht sie nicht und man riecht sie nicht, 
aber auf einen Funken folgt eine ket-
tenreaktionsartige Zündung.  
Das Gas lag bereits in der Luft und der 
Funke, in diesem Fall in Form eines 
Tores zum 1:1 durch Leon «die Torma-
schine» Ukgjini, zündete die hochex-
plosive Mischung. Nachdem der Funke 

übergesprungen und sich der «Winkler-
Wunderdampf» entzündet hatte, be-
gann sich die Winkler-Truppe wie eine 
gut geölte Maschine in Bewegung zu 
setzen. Die Angriffe der Gegner ver-
siegten spätestens an der Strafraum-
grenze, unsportliche Aktionen wurden 
mit einem müden Lächeln quittiert und 
das Momentum wechselte auf die Seite 
des Underdogs.  
 
Nach der, für die Winkler, dringend 
benötigten Halbzeitpause folgte ein 
weiterer Denkzettel für die West-
schweizer. Nach einem wunderschönen 
Zuspiel von Michael «Pass-Perle» 
Schibli versenkte Almedin «Knipser» 
Jusic den Ball, vorbei am 2 Meter 
Schrank zwischen den Pfosten, in den 
Maschen des gegnerischen Tors zum 
1:2. Die Ex-Zweitligisten kamen unter 
Druck und der «Winkler-
Wunderdampf» verteilte sich weiterhin 
grossflächig auf dem Platz. Nach zähen 
Schlussminuten folgte schliesslich der 
erlösende Dreifach-Pfiff des Pfeifen-
Papst. Die Freude über den Sieg war 
den Winklern ins Gesicht geschrieben 
und die Gegner verliessen fluchtartig 
die Spielweise der schwarzweissen 
Übermacht aus dem Osten. Geschich-
ten, wie sie nur der Fussball schreiben 
kann. 
 
Nach kurzen Feierlichkeiten auf den 
Stockwerkgängen verschob die Entou-
rage zum Italiener nach Locarno. Nach 
dem Nachtessen liess es sich die Mann-
schaft nicht nehmen, einem nahe gele-
genen Tanz-Tempel einen Besuch 
abzustatten und auf den Sieg anzustos-
sen. 
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Tag 4: Ausklingen und Rückreise 
Nach einer etwas kürzeren Nacht spielte die Mannschaft am Sonntag noch eine Runde 
Minigolf in Locarno und zog sich nach dem Mittagessen wieder in nördlicher Richtung 
in die angezuckerte Heimat zurück.  
 
Für einige Spieler in den Diensten der zweiten Mannschaft könnte dies das letzte Trai-
ningslager in Tenero und die letzte Rückründe in der vierten Liga sein, bevor sie sich zu 
den Senioren gesellen oder in den Fussballruhestand treten. Es liegt nun an der Mann-
schaft und dem Trainergespann «Chrono-Chaoten», die gut erarbeitete Ausgangslage 
aus der Hinrunde in der Rückrunde taktisch gut auszuspielen. Mit ein wenig Schützen-
hilfe der Fussballgötter und ausreichend «Winkler-Wunderdampf», könnte es eine ver-
heissungsvolle Rückrunde für die zweite Mannschaft der Winkler werden. 
 
Im Namen der zweiten Mannschaft 
 
Dominik Pfändler 
Spieler, Koordinationstrainer und Me-
diensprecher der zweiten Mannschaft 
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Juniorenabteilung 
und  
Junioren-
kommission 
  
Zuerst ein herzliches Dankeschön den-
jenigen die uns Ende der Saison 
2023/24 als Funktionär oder Trainer 
verlassen werden. 
  
Dies sind in der Juniorenkommissi-
on: 

• Roger Bischoff 
• Andy Heuberger 
• Kevin Schäpper 

  
Trainer 

• A- Junioren: Roger Bischoff 
• B- Junioren: Andy Heuberger 
• G- Junioren: Georges Widmer 

(er wird noch eine kleine 
Funktion bei den F-Junioren 
haben) 

• E- Junioren: Ilson Murati 
• E- Junioren: Senaid Nanic 

  
Vielen Dank euch allen für die zum 
Teil jahrelangen Tätigkeiten im Verein. 
  
Sportliches 
  
Leider war die Saison zum Schluss 
nicht so erfolgreich wie wir uns dies zu 
Beginn erhofft hatten. Im Gegenteil. 
Mit den beiden knappen und sehr är-
gerlichen Abstiegen der B und C Ju-
nioren sind zwei Ereignisse eingetre-
ten, welche wir so nicht auf dem Radar 
hatten. Dies enttäuscht mich doch sehr. 
Die Gründe sind zum Teil erkannt. Ein 
Mix aus fehlender Einstellung, Pech, 

Gleichgültigkeit, Unvermögen, Charak-
ter, aber auch strategische Fehlent-
scheide sind wohl die Hauptursachen. 
Hoffen wir, dass nun alle Mannschaf-
ten genügend Spieler in der kommen-
den Saison haben werden um wieder 
erfolgreich zu sein. 
  
Die A-Junioren erlebten wieder eine 
Saison mit vielen Höhenflügen und 
dann auch wieder Tiefpunkten. Zum 
Schluss konnte die Saison im Mittel-
feld beendet werden. 
Auf die neue Saison gibt es einige 
Änderungen. Pascal übernimmt von 
Roger, 6 Junioren versuchen sich neu 
bei den Aktiven und sehr viele Jungs 
kommen von den 
B-Junioren eine Stufe höher. Die An-
zahl Spieler wird deutlich höher sein 
als in der vergangenen Spielzeit. Dies 
dürfte sich dann hoffentlich positiv auf 
die Spielabläufe und das Teamgefüge 
sowie die Motivation auswirken. Ich 
bin gespannt wie sich dies dann auf die 
Leistungen übertragen wird….. 
  
Beim Kinderfussball  wird gute Arbeit 
auf allen Stufen geleistet. Bei den 
FF12 und E Junioren ist der FC Win-
keln langsam aber sicher ein Garant für 
Talente. 
Auf die neue Saison haben es zwei 
Mädchen und vier Jungs in die FE11 
des FC St. Gallen geschafft und 1 Spie-
ler zu den FE12. Gratulation an die 
Spieler wie auch die  
Trainerinnen und Trainer. 
  
Zum Schluss allen ein Dankeschön 
welche in irgendeiner Form dem FC 
Winkeln geholfen, unterstützt oder 
einfach mitgefiebert haben. Hopp Win-
keln !!!  Christoph Kissling 
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Die Juniorenkommission 
bedankt sich bei Ihren 
Sponsoren! 
 
Ein grosses Dankeschön unseren 
Trikot-Sponsoren 
 
A-Junioren Youth League A 
pe Bauleitung GmbH / Danese Sport 
St. Gallen 
 
B-Junioren Promotion 
K2 Fenster AG St.Gallen 
 
C-Junioren Youth League C 
PW Pascal Würzer Schreiner GmbH 
/ Danese Sport St. Gallen 
 
D-Junioren  
Basler Versicherungen / Danese 
Sport St. Gallen 
 
E-Junioren:  
Habitare Immobilien AG St. Gallen 
 
F-Junioren:  
Syna – die Gewerkschaft / Danese 
Sport GmbH 
HEV Verwaltungs AG St. Gallen 
 
Juniorinnen FF-19 
Lista Office / Danese Sport St. 
Gallen 
 
Ebenso bedanken wir uns bei 
 
Ihnen liebe Eltern, Freunde und Fans 
von unseren Junioren und Juniorinnen, 
die unsere Junioren und Juniorinnen in 
ihrem Hobby unterstützen, sei es durch 
Fahrten an Turniere und Spiele, Wa-
schen der Tenüs, Kuchen backen für 
Turniere, Trösten bei einer Niederlage 

oder mitjubeln bei Siegen, sei ebenfalls 
ein ganz grosser Dank ausgesprochen. 
 
Allen Trainern, Funktionären und 
helfenden Händen im Vorder- und 
Hintergrund, welche mit ihrem uner-
müdlichen Einsatz für eine sinnvolle 
Freizeitbeschäftigung für unsere Junio-
ren besorgt sind. Ohne euch ginge gar 
nichts! 
 
Ein herzliches Dankeschön an das 
Clubheim Team um Thomy Chap-
puis, welches die ganze Saison für das 
Wohl der Juniorenabteilung besorgt ist. 
 

Mädchen FF12  
  
In der letzten Saison haben wir mit 
grosser Vorfreude unsere FF12-
Mannschaft gegründet, durften aber 
zunächst nur trainieren. Diesen Som-
mer war es endlich so weit: Unsere 
Mädchen konnten ihre Fähigkeiten in 
spannenden Turnieren unter Beweis 
stellen und sich mit anderen Teams 
messen. Jedes Turnier wurde nach dem 
neuen System „Play More Football“ 
durchgeführt, was anfangs eine grosse 
Herausforderung für die Kinder und 
auch für uns Trainerinnen darstellte. Im 
Laufe der Saison konnten jedoch deut-
liche Fortschritte beobachtet werden, 
und unser Team steigerte sich von 
Turnier zu Turnier. 
  
Im Winter hatten unsere Mädchen die 
Gelegenheit, ihr Können bei Hallentur-
nieren unter Beweis zu stellen. Dies 
war für uns alle eine neue und aufre-
gende Erfahrung. Es lief nicht immer 
alles nach Plan. Aber die Kinder haben 
nie aufgegeben und bei jedem Turnier 
ihr Bestes gegeben. Im Frühling setzten 
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wir den Spielbetrieb draussen fort und erlebten viele tolle Turniere mit den Mädchen 
und ihren Eltern. 
 
Zum Saisonabschluss organisierten wir ein kleines Hotdog-Essen, zu dem alle Mädchen 
mit ihren Familien eingeladen waren. Dabei verabschiedeten wir sieben Kinder, die in 
unsere FF15 aufsteigen, sowie zwei Mädchen, die den Sprung zum FC St. Gallen ge-
schafft haben. Wir werden sie alle sehr vermissen und wünschen ihnen alles Gute. Auf-
grund der vielen Abgänge suchen wir nun nach weiteren Mädchen (Jahrgang 2013 oder 
jünger), die unser FF12-Team verstärken möchten. Wir freuen uns über jede neue Spie-
lerin, die Teil dieses tollen Teams werden möchte. 
 
Nach der Sommerpause blicken wir gespannt auf den Start ins neue Turnierjahr mit 
unserem Team. Die Mädchen sind zwischen 7 und 12 Jahre alt, und trotz dieses grossen 
Altersunterschieds war gegen Ende der Saison ein starker Teamgeist spürbar. Für uns 
Trainerinnen ist es besonders schön zu sehen, wie sich nun auch sehr junge Mädchen 
für den Fussball begeistern. Das ist ein grosser Schritt in die richtige Richtung – sowohl 
für die Mädchen als auch für den Verein! 
  
Die Trainerinnen 
Patka, Julezz und Lea 
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Damen FCW 

Nach drei Testspielen ertönte der An-
pfiff für uns Frauen zum Rückrunden-
start in Amriswil. Mit drei Punkten im 
Gepäck gelang uns der Auftakt genau 
nach Plan. Unser Ziel war klar: die 
Saison an der Tabellenspitze zu been-
den. 

Ein Torspektakel folgte im Heimspiel 
gegen den FC Bühler, das wir mit 8:2 
für uns entschieden. Ein knapper 1:0-
Auswärtssieg gegen die Damen des FC 
Altstätten und ein weiterer Erfolg ge-
gen den FC Rorschach-Goldach folg-
ten. Dank dieser souveränen Auftritte 
ohne Punktverlust in den ersten vier 
Rückrundenspielen konnten wir den 
Rückstand auf die führenden Frauen 
des FC Gossau verkürzen. Doch dann 
meinte es der Fussballgott nicht gut mit 
uns: Durch einen vermeidbaren Treffer 
verloren wir 0:1 gegen den FC Rebs-
tein. Um die Tabellenspitze noch zu 
erreichen, durften wir keine weiteren 
Punkte mehr liegen lassen und mussten 

auf Fehler der Gossauerinnen hoffen. 
Gegen den FC Wittenbach holten wir 
die nächsten drei Punkte nach Hause 
und das, obwohl unser Kader aufgrund 
mehrerer Verletzungen zunehmend 
schrumpfte. 

Nun stand bereits das letzte Spiel gegen 
den FC Gossau an. Die Frauen aus der 
Nachbarstadt hatten ganze Arbeit ge-
leistet und lagen drei Punkte vor uns. 
Aufgrund ihrer besseren Tordifferenz 
und der geringeren Anzahl Strafpunkte 
war ihr Aufstieg zu unserer Enttäu-
schung schon vor dem Spiel besiegelt. 
An einem der ersten heissen Sommer-
tage des Jahres mussten wir uns also 
auswärts geschlagen geben und den 
Gossauerinnen auf ihrem Heimrasen 
zum Aufstieg gratulieren. Trotz der 
Enttäuschung über den knapp verpass-
ten Aufstieg waren wir stolz auf unsere 
schönen Zusammenspiele und die soli-
de Leistung in der Rückrunde. Es steht 
uns eine kurze Sommerpause bevor, 
um neue Kraft für eine noch erfolgrei-
chere neue Saison zu tanken. 



«Hausverkauf?»

HEV Verwaltungs AG 
Hauptsitz St. Gallen

Tel. 071 227 42 60
info@hevsg.ch

 www.hevsg.ch
St. Gallen | Rapperswil | Wil | Wattwil | Buchs SG | Goldach

Vogelsanger Weine AG Zürcher Strasse 444 9015 St. Gallen



Hochbauten | Tiefbauten
Umbauten | Renovationen

www.bruderer-bau.ch
071 314 10 40

Renault CLIO
Inspiriert vom Leben.

Neuer

Jetzt bei uns entdecken!

Zürcher Strasse 511, 9015 St.Gallen
Telefon 071 274 80 74
www.city-garage.ch
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Gönner- 
vereinigung  
 
Rückblick auf die Saison 
2023/2024 
 
Liebe Gönnerinnen und Gönner 
 
Unsere 1. Mannschaft hat die vergan-
gene Saison am 13.06.2024 mit einer 
Auswärtsniederlage beim FC Au-
Berneck abgeschlossen. Da Au-
Berneck schon vor der letzten Sonn-
tagsrunde am 16.06.2024 gerettet war, 
konnte die Partie vorgeholt werden und 
der ungeliebte Sonntagsspieltag konnte 
ausgelassen werden. 
 
Die 1. Mannschaft erreichte somit in 
der 1. Saison mit neu 14 Mannschaf-
ten in der 2. Liga regional, Gruppe 1, 
den hervorragenden und nie gefähr-
deten 3. Schlussrang. Aus 26 Partien 
resultierten tolle 44 Punkte, die mit 
13 Siegen und 5 Unentschieden er-
zielt wurden. Das heisst, dass nur 8 
Partien verloren gingen und mache 
davon recht knapp.  
 
Das Highlight dieser Saison und der 
Clubgeschichte war der Match in der 1. 
Runde des Schweizer Cups gegen den 
Superleague-Verein FC Luzern im 
August 2023 hier auf dem Gründen-
moos.  
 
Die Gönnervereinigung hofft, dass es 
in der neuen Saison 2024/2025 in der 2. 
Liga regional, Gruppe 1, wo wir wohl 
bleiben werden und 3 neue Vereine 
dazu stossen, da die Aufsteiger SC 
Brühl SG 2 und FC Wittenbach 1, 
sowie Herisau 1 (nun definitiv) abge-

stiegen sind, wie in der vergangenen 
weitergeht, da auch Spielertrainer Sven 
Lehmann und sein Assistent Jack 
Hörler ihre Verträge mit dem Verein 
verlängert haben.  
 
Die Leistungen aller Aktivmannschaf-
ten wird der Vorstand an seiner nächs-
ten Sitzung beurteilen und entspre-
chend finanziell belohnen. 
 
Den Fondue-Abend im 2024 fand ein 
letztes Mal im bekannten Standort 
Restaurant Landhaus in Winkeln statt. 
Leider wird das Restaurant einer Über-
bauung weichen müssen. Wo wir den 
Anlass in Zukunft abhalten werden, 
steht noch nicht fest. Der Vorstand 
wird sich dazu seine Gedanken ma-
chen. Ideen von den Mitgliedern wer-
den gerne zur Prüfung entgegenge-
nommen.  
 
Ich wünsche euch allen eine schöne 
und erholsame Sommerzeit ohne Fuss-
ball, damit ihr wieder frisch gestärkt 
der 1. Mannschaft in der Saison 
2024/2025 die Daumen drücken könnt.  
Die Unterlagen für die neue Saison 
findet ihr wie immer kurz vor dem 
Saisonstart bei euch im Briefkasten. 
 
Neumitglieder sind herzlich will-
kommen, da wir leider auch immer 
Abgänge zu verzeichnen haben. 
Fragt euer Umfeld, Freunde, Part-
ner(in), ob eine Mitgliedschaft bei 
der Gönnervereinigung des FC Win-
keln nicht auch für diese Personen 
etwas wäre?  
Der Präsident Urs Grünenfelder 
oder ich gebe gerne Auskunft über 
unsere Aktivitäten zum Wohle des 
FC Winkeln.  



Die Bauunternehmung in Ihrer Region
▪ Tiefbau ▪ Betonarbeiten
▪ Kanalisation ▪ Erdarbeiten
▪ Reparaturen ▪ Beläge aller Art

Kundenarbeiten Hochbau

Profitieren Sie von unserer 35-jährigen Erfahrung
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Euer Aktuar  
Urs Kellenberger 
 
Inklusionsturnier am 
22.06.2024 im Rahmen des 
Grümpelturnier des FC 
Winkeln / Pokal-Sponsoring 
durch die Gönnervereini-
gung  
 
Liebe Gönnerinnen und Gönner unse-
res FC Winkeln 
 
Am 22. Juni 2024 fand im Rahmen des 
70. Grümpelturniers unseres FC Win-
keln ein Inklusionsturnier für Spieler 
und Spielerinnen mit Beeinträchtigung 
statt.  
 
Dank eurer am Fondueplausch 2024 
abgesegneten Ausgabe für ein grosszü-
giges Pokalsponsoring konnte sämtli-
chen Teilnehmenden ein kleiner golde-
ner Pokal als Andenken an diesen tol-
len Tag mit nach Hause gegeben wer-
den.  

Unser Präsident, der auch Präsident des 
Inklusionsturniers war, bedankt sich 
bei euch allen für diese grosszügige 
Unterstützung. Ihr habt diesen Men-
schen damit eine riesengrosse Freude 
bereitet und der FC Winkeln wird 
ihnen immer in sehr guter Erinnerung 
bleiben.  
 
Für den Vorstand Aktuar 
Urs Kellenberger 
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Der Schiedsrichter wird beim FC Winkeln auch finanziell unterstützt: 

- Die Schiedsrichterentschädigung ist abhängig von der Anzahl geleiteter 
Spiele (SR-Spesen auch bei Freundschaftsspielen/Turnieren) 

- Die Erstausrüstung und die Schiedsrichterausbildungskosten werden 
vom Verein übernommen 

- Pro Saison werden Fr. 800.00 vom FC Winkeln zusätzlich vergütet ! 

Melde Dich bitte bei Franz Brändle  Tel. 071 298 59 42 
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Max Schudel, über 
50 Jahre aktiver 
Fussballer  
 
Immer Mittwochs im Grün-
denmoos 
 

 
 
Der Engländer Kevin Keegan hängte 
seine Fussballschuhe im Alter von 34 
Jahren an den Nagel. Der holländische 
Ausnahmestürmer Marco Van Basten 
musste aufgrund wiederkehrender 
schwerer Verletzungen seine Spieler-
laufbahn bereits 1995 im Alter von 30 
Jahren beenden. Was haben diese bei-
den Fussball-Legenden mit dem 

langjährigen FC Winkeln SG Spieler 
und Funktionär Max Schudel gemein-
sam? Sie alle waren hoch angesehene 
Persönlichkeiten in ihren jeweiligen 
Vereinen. Doch der grösste Unter-
schied? Während Keegan und Van 
Basten relativ früh ihre Fussballkarrie-
ren abschlossen, entschied sich Max 
Schudel, seine fussballerische Lauf-
bahn erst im hohen Alter von 80 Jahren 
zu beenden. Aber wer ist Max Schudel 
und vor allem, wie kann man mit 80 
Jahren überhaupt noch Fussball spie-
len? Der Reihe nach:  
 
Immer für den Verein da 
Max Schudel kam 1974 im Alter von 
30 Jahren zum FC Winkeln SG. Relativ 
rasch engagierte er sich umfassend für 
den Verein, stets dort, wo Unter-
stützung benötigt wurde. Im Jubi-
läumskalender zum 75-jährigen Beste-
hen des Vereins im Jahr 2005 steht 
Folgendes über Schudel geschrieben: 
«Er verfügt über ein ausgezeichnetes 
Organisationsgeschick und versteht es 
dabei, seine Kollegen mitzureissen. 
Unzählige seiner guten Ideen prägten 
Vereinsanlässe wie Chlausabende, 
Mannschaftsreisen, aber auch das 
Grümpelturnier seit Ende der 70er 
Jahre.» Dieses grosse Lob ist nur eine 
der Facetten von Max Schudel. Ebenso 
beeindruckend ist seine offizielle Funk-
tionärslaufbahn. Von 1976 bis 1978 
war er Seniorenobmann, dann erneut 
von 1982 bis 1983 und ein drittes Mal 
von 1987 bis 1989. Zusätzlich beklei-
dete er von 1978 bis 1982 das Amt des 
Vizepräsidenten. Auch in dieser Funk-
tion kam eine zweite Amtszeit hinzu: 
Als 1993 das Vereinsschiff ins Schlin-
gern geriet und die Finanzen Probleme 
bereiteten, übernahm Schudel das Vi-
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zepräsidentenamt nochmals für drei 
Jahre.  
 
51 Jahre aktiver Fussballer  
51 Jahre hat Schudel selbst Fussball 
gespielt. Mitspieler kamen und gingen, 
Schudel aber war immer da. So seien es 
auch die Menschen, die sich in all 
diesen Jahren verändert hätten und 
nicht der Fussball an sich. «Ich hatte in 
all diesen Jahren mit niemandem Streit 
im Verein. Ob auf oder neben dem 
Platz – stets konnten wir uns freundlich 
begegnen.» Eine so lange Zeit in einem 
Verein bringt es natürlich mit sich, dass 
man Generationen erlebt. Schudel 
nimmt es mit einem Lachen, dass er 
Mitspieler hatte, deren Söhne er auch 
im Verein begleitete und mittlerweile 
auch deren Söhne eine Rolle im Verein 
spielen. Doch was treibt einen an, so-
lange aktiv dem Ball hinterherzuren-
nen? Ein Geheimrezept hat Schudel 
nicht parat. «Mich hat vor allem die 
Kameradschaft so lange im Fussball 
gehalten und glücklicherweise hat mein 
Körper mitgemacht. Mein Antrieb war 
aber definitiv das Miteinander auf und 
neben dem Platz.»  
 
Schluss am 80. Geburtstag 
Schudel war und ist fest mit dem Ver-
ein verbunden, da wirkt es fast als 
kleine humoristische Fussnote, dass 
Schudel selbst nie in der nahen Umge-
bung des Gründenmoos’  
 wohnte. Sein Wohndomizil befindet 
sich seit jeher in der Bodenseeregion. 
Während über fünf Jahrzehnten fuhr er 
jeden Mittwoch in den Westen der 
Stadt St. Gallen. Die Fahrt ins Training 
wurde für ihn zuerst zur Gewohnheit 
und mit den Jahren zur Tradition. Und 

so war es dann auch am Mittwoch, dem 
15. Mai dieses Jahres.  
 

 
 
Mit Spielübersicht dirigierte Schudel 
im Abschiedstraining vorwiegend aus 
der Defensive heraus 
 
Aber diesmal war es nicht irgendein 
beliebiger Mittwoch, sondern der 80. 
Geburtstag von Max Schudel. Seine 
Ankündigung an diesem Abend in der 
seit langem bestehenden  
Freundschaftstrainingsgruppe seine 
Dernière zu feiern, lockte nicht nur 
viele fitte Spieler auf den Platz, auch 
angeschlagene Sportkollegen liessen es 
sich nicht entgehen und wohnten dem 
Training als Zaungäste bei. Bei munte-
ren Ballwechseln und teils famosen 
Kombinationen erlebten Schudel und 



28
 

seine Wegbegleiter einen fröhlichen, aber halt doch auch etwas wehmütigen Abschied. 
Mit einer launischen und humorvollen Würdigung verabschiedeten die Mitspieler Schu-
del in den mehr als verdienten fussballerischen Ruhestand. Und so endete die beeindru-
ckende Karriere eines Mannes, der bewiesen hat, dass man nie zu alt ist, um das zu tun, 
was man liebt. 
 Patrick Forrer OFV SG 
 
Erinnerungsbild mit Wegbegleitern zum Abschluss einer beeindruckenden Karriere als 
aktiver Fussballer.  

 
 

Senioren 40+ 
 

 
 
Die 40+ traten am 14. Juni im Meisterplayoff-Final auswärts gegen den FC Wittenbach 
an und konnten diesen durch ein Tor von Tobias Zingg mit 1:0 bezwingen. Herzlichen 
Gratulation! Anscheinend ging die Meisterfeier länger als das Spiel   



Die St.Galler Stadtwerke  
engagieren sich für Sport  
in Stadt und Region. Wo nehme 

ich meine 
Energie her?
Wir haben die Antwort.
Für Sie gibt es viele Wege 
nach oben. Welchen Sie 
auch wählen, wir begleiten 
Sie gern. Mit Strom, Wasser, 
Wärme, Gas, Telecom-Ser-
vices und Elektro mobilität – 
und Angeboten, die keinen 
Haken haben. www.sgsw.ch.
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Ranglisten           
 
2. LIGA - GRUPPE 1           
1 FC Altstätten 1 26 19 3 4 -95 87 : 38 49 60 
2 FC Rorschach-Goldach  26 16 3 7 -113 61 : 40 21 51 
3 FC Winkeln SG 1 26 13 5 8 -105 53 : 43 10 44 
4 FC Abtwil-Engelburg 1 26 11 5 10 -92 50 : 42 8 38 
5 FC Ems 1 26 11 4 11 -56 42 : 42 0 37 
6 FC Vaduz 2 26 10 7 9 -62 57 : 42 15 37 
7 FC Buchs 1 26 10 7 9 -110 59 : 41 18 37 
8 FC Montlingen 1 26 11 3 12 -157 45 : 52 -7 36 
9 FC Au-Berneck 05 1 26 11 2 13 -246 45 : 62 -17 35 

10 FC Mels 1 26 9 5 12 -83 45 : 54 -9 32 
11 Valposchiavo Calcio 1 26 8 6 12 -120 40 : 49 -9 30 
12 SC Brühl SG 2 26 8 5 13 -72 34 : 44 -10 29 
13 FC Herisau 1 26 6 7 13 -118 34 : 75 -41 25 
14 FC Wittenbach 1 26 7 2 17 -122 44 : 72 -28 23 
4. LIGA - GRUPPE 5           
1 FC Tägerwilen 2 18 15 0 3 -69 56 : 19 37 45 
2 FC Winkeln SG 2 18 13 3 2 -29 56 : 20 36 42 
3 FC Rotmonten SG 1 18 11 3 4 -32 82 : 28 54 36 
4 FC Sarajevo 92 1 18 11 2 5 -27 60 : 42 18 35 
5 FC Henau 2 18 7 3 8 -38 37 : 44 -7 24 
6 FC Niederwil 2 18 4 4 10 -25 41 : 60 -19 16 
7 FC Gossau 3 18 4 4 10 -55 38 : 61 -23 16 
8 FC Flawil 2a 18 3 7 8 -89 38 : 58 -20 16 
9 FC Frauenfeld 2c 18 3 4 11 -91 32 : 58 -26 13 

10 FC St.Otmar 2 18 3 2 13 -64 26 : 76 -50 11 
JUNIOREN A 1. STÄRKEKLASSE - FRÜHJAHRSRUNDE - GRUPPE 2   
1 FC Eschenbach-Wagen Grp. 9 7 2 0 -5 16 : 6 10 23 
2 FC Uzwil-Henau Grp. 9 7 1 1 -42 28 : 10 18 22 
3 FC Abtwil-Engelburg Grp. 9 4 3 2 -15 16 : 17 -1 15 
4 FC Tägerwilen 9 4 2 3 -21 21 : 16 5 14 
5 FC Bütschwil 9 3 3 3 -7 15 : 18 -3 12 
6 FC Winkeln SG 9 3 3 3 -13 24 : 14 10 12 
7 FC Weinfelden-Bürglen Grp. 9 4 0 5 -17 15 : 20 -5 12 
8 FC Bazenheid-Kirchberg Grp. 9 3 1 5 -9 19 : 19 0 10 
9 KF Dardania St. Gallen Grp. 9 1 2 6 -75 7 : 19 -12 5 

10 FC Wängi Grp. 9 0 1 8 -13 8 : 30 -22 1 
JUNIOREN B PROMOTION - FRÜHJAHRSRUNDE - GRUPPE 2     
1 FC Eschenbach-Wagen Grp. 9 7 2 0 -9 34 : 13 21 23 
2 FC Uznach Grp. 9 6 1 2 -6 38 : 14 24 19 
3 SC Bronschhofen Grp. 9 6 0 3 -20 17 : 18 -1 18 
4 FC Tägerwilen 9 5 1 3 -9 44 : 25 19 16 
5 FC Rotmonten SG 9 4 0 5 -7 19 : 23 -4 12 
6 FC Abtwil-Engelburg 9 3 3 3 -9 17 : 26 -9 12 



 

7 FC Herisau 9 4 0 5 -10 26 : 26 0 12 
8 FC Winkeln SG 9 3 3 3 -10 23 : 23 0 12 
9 FC Bütschwil 9 1 1 7 -3 14 : 36 -22 4 

10 FC Amriswil 9 0 1 8 -10 10 : 38 -28 1 
JUNIOREN C PROMOTION - FRÜHJAHRSRUNDE - GRUPPE 2     
1 FC Romanshorn 9 9 0 0 -6 45 : 10 35 27 
2 Team Toggenburg Grp. 9 7 0 2 -2 43 : 22 21 21 
3 FC Tobel-Affeltrangen Grp 9 5 2 2 -6 36 : 21 15 17 
4 FC Wängi Grp. 9 5 0 4 -2 27 : 15 12 15 
5 FC Münsterlingen 9 4 1 4 -1 45 : 33 12 13 
6 SC Bronschhofen Grp. 9 2 4 3 -2 20 : 27 -7 10 
7 FC Herisau 9 3 1 5 -3 23 : 37 -14 10 
8 FC Winkeln SG 9 3 1 5 -15 28 : 29 -1 10 
9 FC Amriswil 9 1 1 7 -2 26 : 30 -4 4 

10 FC Uzwil-Henau Grp. 9 1 0 8 -16 6 : 75 -69 3 
JUNIOREN D/9 (SPIELZEIT 3/3) - STÄRKEKLASSE 1 - FRÜHJAHRSRUNDE - GRUPPE 6 
1 SC Brühl SG b 9 7 2 0  51 : 18 33 23 
2 FC Heiden a Grp. 9 7 1 1  45 : 10 35 22 
3 FC Teufen a Grp. 9 6 1 2  55 : 15 40 19 
4 FC Rotmonten SG a 9 5 1 3  38 : 18 20 16 
5 FC Winkeln SG a 9 5 0 4  50 : 32 18 15 
6 FC Eggersriet Grp. 9 4 0 5  43 : 35 8 12 
7 FC Neukirch-Egnach b 9 3 0 6  25 : 60 -35 9 
8 FC Steinach b 9 2 0 7  26 : 54 -28 6 
9 FC Rorschacherberg b 9 1 2 6  20 : 63 -43 5 

10 FC Waldkirch-Bernhardzell  9 1 1 7  30 : 78 -48 4 
JUNIOREN D/9 (SPIELZEIT 3/3) - STÄRKEKLASSE 2 - FRÜHJAHRSRUNDE - GRUPPE 9 
1 FC Fortuna SG b 8 7 0 1  47 : 17 30 21 
2 FC St.Otmar b Grp. 8 7 0 1  42 : 16 26 21 
3 FC Abtwil-Engelburg b 8 5 2 1  54 : 13 41 16 
4 FC Flawil c 8 5 0 3  26 : 19 7 15 
5 FC Wittenbach b 8 4 0 4  49 : 42 7 12 
6 FC Winkeln SG b 8 2 2 4  34 : 38 -4 7 
7 FC Appenzell c 8 2 1 5  34 : 48 -14 7 
8 FC Urnäsch Grp. 8 1 1 6  16 : 46 -30 4 
9 FC Herisau c 8 0 0 8  15 : 78 -63 0 

SENIOREN 30+ - FRÜHJAHRSRUNDE - GRUPPE 4       
1 FC Zuzwil 7 7 0 0 -3 29 : 2 27 21 
2 FC Niederstetten 7 6 0 1 -10 14 : 7 7 18 
3 FC Winkeln SG 7 4 1 2 -3 17 : 12 5 13 
4 FC Herisau 7 3 2 2 -14 16 : 12 4 11 
5 FC Henau-Uzwil Grp. 7 3 1 3 -8 26 : 18 8 10 
6 FC Waldkirch-Bischofszell  7 1 1 5 -1 13 : 19 -6 4 
7 NK Ban 7 0 2 5 -3 9 : 30 -21 2 
8 FC St.Otmar 7 0 1 6 -7 8 : 32 -24 1 

            



Praxis Silberturm  Säntispark  Wil  Widnau 
Gossau  Wattwil  Winterthur

071 242 40 40  www.orh.ch  info@orh.ch
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SENIOREN 40+ - MEISTER - GRUPPE 1         
1 FC Uzwil-Henau Grp. 7 6 1 0 -11 23 : 8 15 19 
2 FC Winkeln SG 7 6 0 1 -3 26 : 8 18 18 
3 FC Romanshorn-Amriswil  7 4 1 2 -1 14 : 12 2 13 
4 FC Balzers 7 3 3 1 -3 20 : 15 5 12 
5 SC Berg Grp. 7 2 0 5 -4 9 : 21 -12 6 
6 FC Münchwilen Grp. 7 1 2 4 -6 13 : 20 -7 5 
7 Chur 97 7 0 3 4 -4 6 : 11 -5 3 
8 FC Wittenbach 7 0 2 5 -2 11 : 27 -16 2 

SENIOREN 50+ - GRUPPE 1           
1 FC Frauenfeld 12 10 0 2 -1 57 : 25 32 30 
2 FC Arbon 05 12 9 2 1 -10 60 : 13 47 29 
3 FC Abtwil-Winkeln Grp. 12 9 1 2 0 49 : 21 28 28 
4 FC Wil 1900 Grp. 12 8 0 4 0 57 : 33 24 24 
5 FC Rheineck 12 6 2 4 -1 45 : 31 14 20 
6 FC Staad 12 6 2 4 -16 45 : 34 11 20 
7 FC Flawil 12 6 1 5 -1 45 : 59 -14 19 
8 FC Gossau 12 3 4 5 -1 33 : 35 -2 13 
9 FC Juventus-Fortuna SG  12 4 1 7 -1 24 : 47 -23 13 

10 FC Romanshorn-Amriswil  12 4 1 7 -9 31 : 43 -12 13 
11 SC Brühl SG 12 3 1 8 0 17 : 51 -34 10 
12 FC Uzwil Grp. 12 1 3 8 -6 22 : 40 -18 6 
13 FC Herisau 12 0 0 12 -20 13 : 66 -53 0 
FRAUEN 4. LIGA - RÜCKRUNDE - GRUPPE 2        
1 FC Gossau 1 16 11 3 2 -1 50 : 14 36 34 
2 FC Winkeln-Abtwil 1 Grp. 16 9 3 4 -20 35 : 17 18 28 
3 FC Rebstein 1 16 7 4 5 -2 32 : 25 7 23 
4 FC Altstätten 1 16 6 4 6 -2 30 : 20 10 20 
5 FC Wittenbach 1 16 5 5 6 -4 22 : 25 -3 18 
6 FC Rorschach-Goldach  16 5 3 8 -2 22 : 44 -22 16 
7 FC Bühler 2 Grp. 16 4 2 10 -3 32 : 54 -22 12 
8 FC Amriswil 1 16 3 4 9 -6 21 : 45 -24 11 
9 FC Au-Berneck 05 2 R 16 0 16 0 -1 0 : 0 0 0 

JUNIORINNEN FF-19 - FRÜHJAHRSRUNDE - GRUPPE 2      
1 FC Uzwil 10 10 0 0 -1 77 : 11 66 30 
2 FC Staad Grp. 10 8 0 2 0 62 : 6 56 24 
3 FC Wittenbach 10 5 0 5 -9 34 : 33 1 15 
4 FC Winkeln-Abtwil Grp. 10 4 0 6 -2 24 : 55 -31 12 
5 FC Rorschach-Goldach  10 2 0 8 -4 19 : 57 -38 6 
6 Team Hinterthurgau Grp. 10 1 0 9 -1 19 : 73 -54 3 
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Freunde und Förderer des FC Winkeln 
 
Mitgliederliste Saison 2023/24 
 
BAUMANN ELECTRO AG 
Herr Andreas Sutter Breitfeldstr. 10 9015 St.Gallen 
Tel. 071/311 88 88  Mail: a.sutter@baumann-electro.ch 
 
BEDAFA AG / Fassaden - + Bedachungsplanung 
Herr René Grob Herisauer Strasse 58 9015 St. Gallen 
Tel. 071/310 08 70  Mail: grob@bedafa.ch  
 
BÜRKE FREDI Kirchgasse 16 9000 St.Gallen 
Tel. 079/696 23 72 Mail: fredi.buerke@bluewin.ch 
 
CSIO SCHWEIZ / Internat. Pferdesporttage 
Frau Nayla Stössel Fürstenlandstr. 35 9000 St.Gallen 
Tel: 071/274 66 99 Mail: nayla.stoessel@csio.ch 
 
DIE MOBILIAR / Generalagentur St.Gallen 
Herr Gian Bazzi St.Leonhard-Str. 32 9001 St. Gallen 
Tel.:  071/228 42 42 Mail: gian.bazzi@mobi.ch 
 
DR. BENTIVOGLIO / Tierklinik Wolfganghof 
Herr Filippo Bentivoglio  Wolfganghof 15b 9014 St. Gallen 
Tel.  071/278 29 31  Mail: bentivoglio@swissonline.ch 
 
EDY HÄLLER / Haus- und Bädertechnik AG 
Herr Markus Hutter Moosstr. 2 9030 Abtwil 
Tel. 071/311 32 10 Mail:  markus.hutter@edyhaeller.ch 
 
ELEKTRO LENDENMANN 
 Linsenbühlstrasse 102/104  9000 St.Gallen 
Tel. 071/222 36 36  Mail: info@elektro-lendenmann.ch 
 
HÄNNI Gartenbau Landschaftsarchitektur AG 
Herr Christian Hänni  Mingerstrasse 7 9014 St. Gallen 
Tel. 071/277 23 03  Mail: christian.haenni@haennigartenbau.ch 
 
KOSTGELD MALERGESCHÄFT 
Herr Ivo Rutz  Neptunstrasse 3/5  9000 St.Gallen 
Tel. 071/244 50 24  Mail: info@kostgeld.ch 
 
KREIS WASSER AG / Sanitär - Heizung 
Herr Heiner Kreis Moosstrasse 52 9014 St. Gallen 
Tel.  071/274 20 74  Mail: heiner.kreis@kreiswasser.ch 
 
MARCEL PFÄNDLER BAU AG/ Bauunternehmung 
Herr Marcel Pfändler Letzistrasse 27 9015 St.Gallen 
Tel.  071/311 16 68  Mail: marcel.pfaendler@bluewin.ch  
 
MERZ + EGGER AG / Dächer Fassaden 
Herr Hermann Merz Herisauerstr. 70 9015 St.Gallen 
Tel. 071/310 00 41 Mail: h.merz@merzegger.ch  
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RAIFFEISEN REGIO ST.GALLEN WEST 
Herr Reto Ochsner Herisauer Strasse 58 9015 St. Gallen 
Tel. 071/313 26 00 Mail: reto.ochsner@raiffeisen.ch  
 
SCHLÄPFER ALTMETALL AG / Entsorgungen 
Herr Ruedi Stüssi Schoretshuebstr. 23 9015 St.Gallen 
Tel. 071/282 41 82  Mail: ruedi.stuessi@schlaepfer-altmetall.ch  
 
ROLF SCHUBIGER KÜCHEN AG   
Herr Werner Vetsch Fürstenlandstr. 107 9014 St.Gallen 
Tel. 071/292 40 50  Mail: werner.vetsch@rolf-schubiger.ch 
 
LOCHER BEWEHRUNGEN AG 
Herr Silvan Wüthrich  Kunklerstr. 12 9015 St.Gallen 
Tel. 071/314 64 19 Mail: siwu@locherbewehrungen.ch 
 
WILLY DORNBIERER AG 
Herr Hubert Lanter Burietstr. 5 9425 Thal 
Tel. 071/886 66 70 Mail : info@dornbierer-transport.ch  
 
SCHORNO DOMINIK / Rechtsanwalt St. Leonhard-Str. 32 9000 St.Gallen 
Tel. 071/227 38 48 Mail: d.schorno@bluewin.ch 
 
THURGAUER NATURSTROM / Elektrizität 
Herr Marcel Stofer Bahnhofstrasse 37 9320 Arbon 
Tel. 071/440 62 01 Mail: marcel.stofer@ekt.ch  
 
ASA-SERVICE AG / Abwasser- und Umwelttechnik 
Herr Jürg Brunner Industriestr. 15 9015 St.Gallen 
Tel. 071/310 20 00 Mail: juerg.brunner@asa-service.ch 
 
A. LEHMANN ELEKTRO AG  
Herr Ralf Zeller Tellstr. 4 9200 Gossau 
Tel. 071/388 11 22 Mail: ralf.zeller@lehmann.ch  
 
HEV VERWALTUNGS AG / Immobilien  
Herr Thomas Eigenmann Poststr. 10 9000 St.Gallen 
Tel. 071/227 42 14 Mail: th.eigenmann@hevsg.ch  
 
WÜTHRICH MARCEL Neuchlenstr. 37e 9200 Gossau 
Tel. 071/385 04 77 Mail: m.wuethrich68@gmail.com 
 
PONCHO TEX / Textilien  
Herr Alfons Hollenstein Wilerstr. 1 9200 Gossau 
Tel. 071/388 86 56 Mail: ah@ponchotex.com 
 
BEAT BRÖNNIMANN GmbH / Spenglerei  
Herr Beat Brönnimann Helvetiastr. 47a 9000 St.Gallen 
Tel. 071/246 00 20 Mail: info@broennimannspenglerei.ch 
 
BILDWEIHER-GARAGE AG 
Herr Marcel Drittenbas Bildweiherstr. 5 9015 St.Gallen 
Tel. 071 311 38 38 Mail: bildweiher@bluewin.ch  
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MCSTREW GROUP GMBH  
Herr Markus Streule St.Leonhard-Str. 45 9000 St.Gallen 
Tel. 071 222 95 00 Mail:  markus.streule@mcstrew.ch  
 
RESTAURANT LANDHAUS 
Herr Daniel Baumann Herisauerstr. 63 9015 St.Gallen 
Tel. 071/311 11 18 Mail: info@landhaus-winkeln.ch  
 
LAVEBA Genossenschaft  
Herr Marc Lippuner Vadianstr. 29 9001 St.Gallen 
Tel. 058/400 66 66 Mail: marc.lippuner@laveba.ch 
 
THERMOCLIMA AG   
Herr Rolf Fankhauser Piccardstrasse 9015 St.Gallen 
Tel.: 071/ 313 59 89 Mail: rolf.fankhauser@thermoclima.ch 
 
PE BAULEITUNG GMBH 
Herr Peter Engetschwiler Zweibruggenmühlestr. 18 9014 St.Gallen 
Tel.: 079/ 079 750 68 36 Mail: pe@pe-bauleitung.ch 
 
K2 FENSTER AG 
Muki + Buri Mövenstrasse 4 9015 S.Gallen 
Tel.: 071 245 23 23 Mail: info@k2fenster.ch 
 
SCHÄPPER BAUABDICHTUNGEN GMBH 
Herr Fredy Schäpper Sonnmattstrasse 4 9015 St.Gallen 
Tel.: 079 699 69 12 Mail: sch.abdichtungen@bluewin.ch 
 
SYSTAMIC R. FRITSCHE 
Herr Reto Fritsche Koblerstrasse 21 9015 St.Gallen 
Tel.: 071 310 01 01   Mail:  reto.fritsche@systamic.ch  
  
LEHMANN ROBIN Haldenweg 4 9032 Engelburg 
 Mail:  robin.lehmann@axa.ch 
 
AUTO ZENTRUM WEST 
Herr Mirco Suter Piccardstrasse 1 9015 St.Gallen 
Tel.: 071 311 66 66 Mail: m.suter@az-west.ch  
 
ADVOKATUR AM BRÜHL 
Herr Jo Roelli Scheffelstrasse 2 9000 St.Gallen 
Tel.: 071 243 20 00 Mail: info@adab.ch 
 
DENSART ZAHNTECHNIK 
Herr Urs Rohner St.Peterstrasse 7 9500 Wil 
Tel.: 071 911 31 33 Mail: info@densart.ch 
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Der Vorstand  
 
Präsident  
Gort Michael praesi@fcwinkeln.ch N 076 322 16 33 
 
Vizepräsident  
Grünenfelder Marc vize@fcwinkeln.ch N    079 654 71 46 
 
Sportchef  
Kobler Roger roger.kobler@axa-winterthur.ch N 079 351 34 78  
  
Sekretariat   
Grünenfelder Eveline fcwinkeln@bluewin.ch N 078 773 36 37 
   
Finanzchef   
Zanatta Christian ch.zanatta@autocentersaentis.ch N 078 690 90 41 
 
Aktuar  
Niederer Hanspeter familie.niederer@bluewin.ch N 079 397 24 01 
 
Sponsoring  
Pfändler Lukas lpfaendler@stutzag.ch N   079 489 62 77 
Roth Mathias mathiasroth@roth-gartenbau.ch N   079 273 44 57 
 
PR & Medien 
Hofstetter Simon simon.hofstetter@gmail.com N  079 736 70 66 
    
Juniorenvertreter   
Kissling Christoph junioren@fcwinkeln.ch N 078 694 85 85 
    
Seniorenobmann   
Hälg Urs urs.haelg@domusag.ch N 079 204 95 84 
 
Schiedsrichterobmann   
Brändle Franz franz.braendle@raiffeisen.ch N 076 298 59 42 
   
Vertretung Damen   
Mettler Isabelle isa.mettler@hotmail.com 
  
Vertreter 1. Mannschaft    
Roelli Luca  luca.roelli@gmail.com   
  
Vertreter 2. Mannschaft    
Demmel Silvan silvan.demmel@googlemail.com N 079 588 70 89 
  
Webmaster   
Niederer Raphael webmaster@fcwinkeln.ch N 077 433 49 42 
  



VEREINSKASSE 
VOLLTANKEN UND 
SELBER SPAREN. 
Werde Teil unseres Teams: Je mehr mitmachen, desto 
mehr Geld fliesst in unsere Vereinskasse!

Denn mit jedem getankten Liter mit der AVIA Vereins-
karte unterstützt du unseren Verein mit 2 Rappen – und 
sparst als Karten-Inhaber zusätzlich 3 Rappen pro  
Liter!  

Sichere dir jetzt kostenlos, schnell und unkompliziert 
deine AVIA Vereinskarte auf www.avia.ch/club.

Und erzähle deinen Freunden und Bekannten von dieser 
grossartigen Gelegenheit – jeder der dabei ist, profitiert 
und unterstützt unseren Verein. 

Danke für dein Engagement. 

Alle Infos zur AVIA Vereinskarte 
und zur Aktion auf 
avia.ch/club





Raiffeisenbank Regio St. Gallen West
071 313 26 00, raiffeisen.ch/regiosgwest

Was immer Ihr Ziel ist.
Mit einer einfachen Vermögensplanung in   
5 Schritten und den passenden Vorsorge- und 
Anlagelösungen machen wir den Weg frei.
raiffeisen.ch/vermoegensaufbau

Jetzt
Beratungstermin 

vereinbaren.


